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i -camp, ehemals Neues Theater (NT), ist eine 
Infrastrukturmaßnahme der Landeshauptstadt München 
und wird durch das Kulturreferat gefördert. 
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Tel./Fax: 08161 23 23 90 
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Gastspie l  aus Israel   //  Thema: Holocaust 
�

Around Dark Matter 

Ein Performance-Art-Projekt von Mica Dvir (Tel Aviv) 
 
 

Deutschland-Premiere: 7. / 8. / 9. Mai, 20:30 Uhr  
 

 

 

In ihrem aktuellen Stück „Around Dark Matter“ befasst sich die israelische Schauspielerin und 
Regisseurin Mica Dvir mit den Erinnerungen an den Holocaust und beleuchtet die Ereignisse 
vom kollektiven und persönlichen Standpunkt aus. 
Sie fragt sich in „Around Dark Matter“, ob ihre Erinnerungen an den Holocaust und die 
Intensität dieser Erinnerungen ein Resultat ihrer Persönlichkeit sind oder ob diese davon 
beeinflusst sind, wie ihr Land gern hätte, dass sie sich erinnert - während ihr Land sich dieser 
Erinnerungen täglich großzügig bedient und sich bereitwillig in die Opferrolle begibt?  
„Ich versuche, die Besessenheit und das große Interesse zu verstehen, dass dieser Teil der 
Geschichte in mir auslöst. Ich versuche, diese Kraft zu verstehen, die an mir zieht und mich 
immer und immer wieder in diese finstere Materie eintauchen lässt. Und manchmal versuche 
ich einfach nur zu vergessen.“ 
Bei „Around Dark Matter“ handelt es sich um eine interdisziplinäre Arbeit, die gesprochene 
Inhalte, aufgenommene Texte und Videoprojektionen verbindet. Das Publikum ist Teil der 
Performance und wird von Mica Dvir während der Aufführung immer wieder eingebunden, 
manchmal auf provokative Art - es entsteht ein kompletter Bruch der vierten Wand.  
Mit der Arbeit versucht Mica Dvir den Themenkomplex Holocaust – der sich in gewisser Weise 
zum Klischee entwickelt hat – auf eine zeitgemäße Art anzugehen. Sie versucht mit dem 
üblichen Holocaust-Dialog zu brechen und seine verschiedenen Aspekte zu erkunden.  
 

Video-Trailer: www.micadvir.com/videodarkmatter.htm 
 
Konzept und Performance: Mica Dvir 
Dauer: 50 Min. 
 
 
Die Veranstaltung findet mit freundlicher Unterstützung durch i-camp/neues theater 
münchen statt.  
Die Uraufführung fand im April 2012 im Tmuna Theatre (Tel Aviv / Israel) statt. 
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MICA DVIR 

Mica Dvir wurde 1971 in Tel Aviv (Israel) geboren, sie lebt und arbeitet in Tel Aviv und 
Tiruvannamalai, Indien. 
Von 1995 bis 1998 hat Mika Schauspielerei in Tel Aviv studiert. Nach dem Studium hat sie fünf 
Jahre als Schauspielerin am städtischen ‘Hakameri-Theater’ und dem ‘Tmuna Theater’, Tel Avivs 
wichtigsten freien Theater, gearbeitet.  
Ihre Stücke sind experimentell und handeln von Dingen wie Verbundenheit mit Objekten und 
Ideen, Besessenheit und zwanghaftem Verhalten, Befreiung von der Kontrolle des Geistes, der 
Zeit sowie Erinnerungen und Synchronität.  
Zurzeit lebt sie in Tiruvannamalai, Südindien, wo sie das ‘Art-House’ gegründet hat und betreibt – 
eine gemeinnützige Einrichtung für verschiedenste Kunstrichtungen. Sie arbeitet mit 
Schauspielern aus der Umgebung und aus dem Westen zusammen und bietet Kunstklassen für 
Kinder vor Ort an.  

In den letzten Jahren hat sie mehrere eigene Stücke konzipiert und aufgeführt: 
2012- 'Around Dark Matter' 
2011 – 'Fin-Land' 
2010 - 'Voice Over' 
2008 - 'Transparent Packaging' 
2007 - '15 minutes starting now' 
 
 
Weitere Informationen: www.micadvir.com 
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BILDMATERIAL 
 
 
 

 
 
Mica Dvir in „Around Dark Matter“. Bildnachweis (alle): Asaaf Berman 
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SERVICE 
 
 
Theater: 
i-camp/neues theater münchen 
Entenbachstr. 37, 81541 München 
Tel: +49 / 89 / 65 00 00 
Fax: +49 / 89 / 65 43 25 
info@i-camp.de 

Leitung: 
Theaterverein München e.V., vertreten durch Robert Hofmann, Manfred Killer, Rudolf Pöller 
 
 
Karten: 
- Auf www.i-camp.de 
- An der Abendkasse an Spieltagen ab 20 Uhr (nach Verfügbarkeit) 
- Telefonisch unter +49 / 89 / 65 00 00 (AB) 
- Per E-Mail unter tickets@i-camp.de 

Reservierte Karten sind bis spätestens 15 Minuten vor Vorstellungsbeginn abzuholen. 
Wir bitten um Verständnis, dass nicht rechtzeitig abgeholte Karten in den freien Verkauf gelangen. 
 
Preise & Ermäßigungen 
€ 10.-. Spenden sind willkommen, eine Spendenbox steht bereit! 
 
 
 
Pressekontakt 
i-camp/neues theater münchen 
Ulrich Stefan Knoll / Knoll PR  Kommunikation Architektur + Kultur 
+49 / 8161 / 23 23 90 
knoll@i-camp.de 
 
 
 
Pressefotodownload unter 
http://www.i-camp.de 
Bildmaterial finden Sie online im Spielplan, jeweils der Veranstaltung zugeordnet 
 
News und Informationen zum i-camp/neues theater münchen 
Registrieren Sie sich auf www.i-camp.de für den E-Mail-Newsletter und Sie erhalten 
regelmäßig Infos aus dem i-camp. 
 
 
i-camp/neues theater münchen ist eine Infrastrukturmaßnahme der Landeshauptstadt München und wird aus 
Mitteln des Kulturreferats München gefördert. 
 
 
 


